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Eir- nnd Fremdenliste.
Scheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden fremden.
Ospreis (einsdil. Amtsblatt) : für das Jahr Mk. 12.—, für das Vierteljahr
r,~~> für einen Monat Mk. 2.— für Selbstabholer, frei Haus Mk. 15.—,

Mk. 2.30. Einzelne Nummern der Hauptliste 75 Pfg. Tägliche
Nummern 20 Pfg.

Schrift- und Geschäftsleitung femspr. Nr. 3690. = === =

—— Organ der Stadtverwaltung
mit der prei -3eilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Etnrüdctxngsgebühr für das Bade -’Blatt: Die 6 mal gesp. Petitzeile 50 Pfg. Die 3mal gesp.
Petitzeile neben der Wochen -Hauptliste , unter und neben dem Wochenprogramm 1.25 Pfg. Die
3mal gesp. Reklamezeile nach dem Tagesprogramm Mk. 5.—. Einmalige "Aufträge unterliegen
einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. — Anzeigen müssen bis 10 Uhr
vormittags bei der  Geschäftsleitung eingeliefert werden. Für Aufnahme an bestimmt voege-

. . gsa±5  schriebencn Tagen wird keine Gewähr übernommen . . >. ....

5- 73. Semstao , 83. BfSärz 8920. 54. Jahrgang.

Aus dem Kurhaus.
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rv Heiterer Plant -Abend.
%,maj A °rtragsmeister Joseph Plaut , welcher bereits
Ifctret’ 111̂- urhause mit ausserordentlichem Erfolg auf-
Saäje 1 ist für einen heiteren Abend im grossen
d .

-7 WC tUi VU1UJI liWllt -XV.il 1 VWTV.11W*. 1111

'•fogj.̂ ^ ittwoch , den 17. ds . Mts., gewonnen . Dasdas Herr Plaut diesmal bringt , ist völlig
der literarische , sowie der musikalische Teil,

pf . Presse sagt dazu : „Wenn eine Steigerung
überhaupt noch möglich ist , so ist sie mit

Teil Programm gegeben .“ Für den lustigen
Vif Oper „Der Freischütz in Finsterwalde “ in
Venir ' *e Darbietungen des Variete sind um einen
Vö ;v °Stler  vermehrt , der imstande ist, jedem
Jatf‘ r. aus der Angabe seines Geburtsortes Tag und
fin gî f̂er Geburt anzugeben . Zum Schluss gelangtS ‘Ze®d ausgestatteter Sensationsfilm zur Abrollung

her Schlange gebissen,- vom Hai verfolgt “ in
^Sfra mî ^ ° 'a Negri in der Titelrolle . Tänzerinnen,*

Me Gefangene, Sänftenträger wirken mit . So
^Xt-Akk * diesem Programm ist noch nie bei einem
Vife , d gelacht worden.
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Der Kartenverkauf
Die Preise betragen 7,

hat
6,

^stnachrichten aus Wiesbaden.
"^ ar und Zimmermann “, Lortzings komische

heute Samstag nach mehrjähriger Pause n
st . lert im Abonnement D in Szene. Die Besetzung

neu-

: „Zar “ Nicola Geisse-Winkel, „Peter
V 0rT Heinrich Schorn , „van Bett“ Peter Lordmann,

.^ exander Kipnis, „Lord Syndham“ Alexander
r 1Cz’ „Marie“ Therese Müller-Reichel, „Witwe
Vteai ^ nnie  Zinner . Die Partie des „Marquis
V singt der ‘ab Herbst ds. Js . verpflichtete

^stv̂ ĵ vig Haffmann vom Stadttheater in Mainz

- Woche im Landestheater . Sonntag , den
Ühj. : hei aufgehob . Abonnement : „Oberon “, Auf.

fji Montag, den 15., VI. Symphoniekonzert , Auf.
L-r- Dienq̂ ag, den 16., Ab. C : „Das vergessene
herauf : „Die Puppenfee“, Anf. 6yz Uhr . Mitt-

17., bei aufgehob . Abonnement , Franzö-
Konzert, Anf. 6y2 Uhr . Donnerstag , den 18.,

' >Tfoffmanns Erzählungen “, Anf. 6V2 Uhr.
g >den, ly .. Ab. D : „Das Leben ein Traum “, Anf.
in«r‘ Samstag, den 20., Ab. A : „Die Csardas-

^ * Auf. eya Uhr.^ Neueste aus Wiesbaden.
^ Drŝonalnachrichten . Hier feierte Geh. Sanitäts-
ProH0h e® pel das 50 jährige Jubiläum seiner Doktor-

on. üie Fakultät in Würzburg übersandte ihm j
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wie üblich die Erneuerung des Doktordiploms , der
„Ärztliche Verein Wiesbaden “, dem er seit 44 Jahren
angehört , ernannte ihn zu seinem Ehrenmitglied.

— Kriegsabgabe vom Vermögenszuwachs . Wie die
„Frankfurter Zeitung “ hört , soll die Frist zur Abgabe
der Steuererklärungen für die Kriegsabgabe vom Ver¬
mögenszuwachs bis zum 15. April verlängert werden.

— Die menschliche Religion. Im grossen Saale des
Kasinos in der Friedrichstrasse wird das Ehepaar Peter
und Lotte Bender am Dienstag , den 16. März, abends
7 Uhr einen Vortrag  mit Erläuterungen am Grammo¬
phon und an einem vorgeführten Film über neue Wege
zur Unsterblichkeit des Menschen veranstalten , wobei
die alten Wege der verschiedenen Religionen unter¬
sucht und kritisiert werden . Man beachte die Anzeige
und die Plakate.

— Der Kampf gegen den Luxus. In der „Frankl.
Ztg .“ lesen wir : Zu einer Besprechung über die Mög¬
lichkeit eines organisierten Kampfes gegen den Luxus
hatte die Politische Arbeitsgemeinschaft der Frauen ein¬
geladen. Prof . Ernst Gähn verwies in seinem Referat
auf die Verwerflichkeit eines Luxus, der der Nation die
Mittel zum Ankauf von lebenswichtigen Nahrungs¬
mitteln, Gebrauchsgegenständen und Rohstoffen ent¬
ziehe. Der Redner Item zu dem Schluss,- dass nur
energische Selbsthilfe der einsichtigen Kreise die trost¬
losen Verhältnisse, die unsere Volkswirtschaft gänzlich
zu ruinieren drohen und uns der Verachtung der Welt
preisgeben , bessern könne. An der Indolenz und dem
bösen Willen der Masse müsse jedes staatliche Gesetz
scheitern , das nicht in der Mitarbeit der für das Wohl
der Gesamtheit sich verantwortlich Fühlenden eine
Stütze finde. In der Diskussion , in der Vertreter der
politischen Parteien , der Universität , der Handelskammer
und der Presse das Wort nahmen, wurde die Notwendig¬
keit der Organisation betont ^ und durch Beispiele |
erläutert . Ein Komitee, das sich aus Frauen und
Männern aller Parteien und Berufe zusammensetzt , wird
die Organisation vorbereiten . — Die Einleitung eines
solchen Kampfes täte hier auch not!

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
— Der Weltkongress der Intellektuellen. Wie das

„Salzburger Volksblatt“ von zuverlässiger Seite erfährt,
wird der für Mai ds. Js . angekündigte erste europäisch-
amerikanische unpolitische Kongress aller Intellektuellen
nicht in Bern, sondern in Salzburg zusammentreten.
Teilnehmer sind insbesondere die Gruppe „Clarte“ mit
Romain Rolland und Henri Barbusse , ferner führende
deutsche , englische und neutrale Künstler , sowie Ver¬
treter Amerikas.

— Prof . Friedmanns Tuberkulosemittel . Freigabe
an die Ärzteschaft.  Aus dem Ministerium für
Wissenschaft, Kunst und Volksbildung, das auf Wunsch

der Landesversammlung bekanntlich mit der Einsetzung
einer amtlichen Kommission zur Prüfung des Friedmann-
schen Tuberkulosemittels betraut worden war , wird mit¬
geteilt : Professor Dr. F. F. Friedmann hat sich nun¬
mehr entschlossen , sein dürch Geheimen Medizinalrat
Professor Dr . Kruse-Leipzig ständig kontrolliertes
Tuberkuloseheilmittel für die Gesamtheit der Ärzteschaft
freizugeben . Gleichzeitig macht Professor Friedmann
darauf aufmerksam, dass wirkliche Dauerheilerfolge ' nur
bei Befolgung seiner auf langjähriger Erfahrung be¬
ruhenden Anwendlungsvorschriften zu erzielen sind , die
im Institut zur Behandlung der Tuberkulose im Berliner
Garnison -Lazarett I, Schamhorststrasse 13, zu erhalten
sind . Dort finden auch unentgeltliche Demonstrationen
für Ärzte und Studierende an der Hand des Patienten¬
materials statt.

Kleine Nachrichten . Claire Dux ist vom Biilmenvereiu
für kontraktbrüchig  erklärt und damit aus der
Staatsoper ausgesehioden . Sie tritt : ohne Urlaub z. Z. in
Stockholm auf.

In Heidelberg starb Prof . Max Fürbringer,  der be¬
deutendste Vertreter der vergleichenden Anatomie.

Neues vom Tage.
— Wollene Strümpfe statt Formamint . Fritz Stahl

schreibt im „Berl. Tagebl .“ : „Wenn gegen die modische
Frauenkleidung gesprochen wird , so geschieht das immer
aus moralischen Gründen . Aber alle Erfahrungen der
Geschichte lehrt , dass die Sitte mit der Kleidung wenig
zu tun hat . Auch sehr unbedenkliche Damen würden
sich scheuen, in den Kostümen der Zeiten aufzutreten,
die man gemeinhin für die guten hält . Aber längst
hätten die Ärzte sagen müssen, dass diese Kleidung in
unserem Klima unmöglich ist , auch im Sommer, der in
mancher Hinsicht vielleicht noch gefährlicher ist als
der Winter . Wir sind durch schlechte Ernährung , durch
ungenügende Heizung alle schon genug gefährdet . Nun
kommt für die Zartesten noch die mangelhafte Be¬
kleidung hinzu . Man denke doch nur einmal daran,
was dieselben Frauen noch vor drei, vier Jahren ge¬
tragen haben, ganz abgesehen davon, , dass -alle Stoffe
eine höhere Qualität hatten ! Keine Luxuspreise, keine
Aufmachung können doch darüber hinwegtäuschen , dass
alle diese prächtigen Toiletten doch eigentlich nur
Läppchen sind ; wenn man auf den Kern der Sache geht,
Kleider der Not .“ Stahl sagt ganz kategorisch : man
solle lieber wollene Strümpfe, und was dazu gehört,
anziehen, statt das Geld für Formamint auszugeben,
wenn man die Grippe bekämpfen wolle. Es wird weiter
Formamint gekauft werden.

Verantwortlicher Schrittleiter : W. Müller , Wieib * 4 « l
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstraaae)

vorm. 10—11 Uhr. Fernsprecher 3690.

Neue Bücher.
denn wirklich noch Menschen, die Herz und
für jene beschauliche so herrlich idyllischeSM

Xi .unserer Väter, die Muse finden, sich in den
lyuepCj? Villen behaglichen Lebens der goldenen
J ’klig von anno dazumal zu versenken ? Mit

Staunen bejaht man die Frage , wenn man
Miiii
ter.

er - Schlössers  Buch liest „Jan
£ p F ' seine

fröijjgh Reiss, Berlin W 62).
Fahrten , Taten und Meinungen“

Ein lustiges , nein,
. . 08  Buch , eins, das den Humor bester ArtOlr— - ' ’ - .

N

und ihn rasch an den Leser weitergibt,
ersten Lebensstunde an begleiten wir den

Ja°j den Sohn des Lotsen vom Niederrhein,
von dem Glück aus der kleinen Welt dieser
Mitteistandsleute, nichts von den tausenderlei
E® lustiger und ernster Art einer Knabenzeit

& v“tig st ns  der Dichter vor . Es ist Kleinmalerei
V ^ f ® ist die Kunst eines Jean Paul , es
E ®vd Idylle eines Meister Schwind. Die

(Uj. Moritzstreiche , die harten Lehrjahre , das
Kleinstadt , die Jahre der Wanderschaft , die

Nachtszene aus dem Revolutionsjahr , Jans

Landen im sicheren Hafen — man folgt allem mit
starkem Interesse und mit behaglichem Lächeln. Ein
feiner Dichter, der hier ja schon mit seinem Bühnenwerk
, Schneider Wibbel“ herzlichen Beifall errang , führt uns
aus diesen Jammertagen heraus in eine glücklichere
Zeit Tausende, die da Sehnsucht nach einer angenehm
heiteren Stunde haben, werden das Buch lieben und
preisen.

Der Schweizer Dichter Moeschlin  bringt im
Verlag von Grethlein & Co. in Leipzig seinen neuen
Roman „Die vier Verliebten“ heraus . Zwei Liebespaare
sind die Titelhelden, ein Maler, ein Ingenieur und zwei
lebensvoll gezeichnete Frauengestalten . Mit starker
Poesie, die leuchtende bunte Farben liebt, ist das Schick¬
sal der Vier geschildert und der Weg verzeichnet, auf
dem sie sich finden. Kraftstrotzende Szenen, prächtige
Stimmungsbilder , eine üppig -schöne Sprache . Tief
leuchtet der Dichter in die Herzen hinein , gern folgt man
ihm  in seine Welt und in die Natur , die er in scharf
gesehenen Bildern festhält, in Bildern von sonniger
Lebenslust und Heimatfreude. Ein Buch voll Herzens¬
wärme , das mehr bietet als nur gute Unterhaltung.

mw.

Der nackte Nacken im Theater.
„Lieber Freund , seien sie kein Nörgler ! Ich be¬

wundere , wieviel Schönheit die heutige Mode, gegen
die man soviel eifert, zur Entfaltung bringt . Ich be¬
wundere die Wirkung all dieser duftigen Stoffe; ich
bewundere den so gänzlich fussfreien Rock, der endlich
einmal ein schönes Bein zur Geltung bringt ; ich be¬
wundere vor allen die grosse Mode des Tages, den
Nackenausschnitt .“

„Auch darüber ist die Meinung *nicht ungeteilt .“
„Bei Schönheitsfreunden nicht ! Gibt es je wieder

eine Mode, die den Damen so gestattet , einen vorteil¬
haften Wuchs zu zeigen, wie die mit diesem tief
dekolletierten Rücken?“

„Lieber Freund , ich bin hier , um ein Dichterwerk zu
sehen und zu hören ! Nachdem uns die Damen einmal
diese Mode vom Ballsaal in die Theater verschleppt
haben —.“

„Recht haben sie, ganz recht — !"
„Ich bewundere vor allem die körperliche Auf¬

opferungsfähigkeit unserer Frauenwelt . Die armen

SPEDITION - MÖBELTRANSPORT - LAGERUNG
Schiffahrt — Antolastbetrieb — Inkasso — VersicherungV3;

LR ETTEN MAYER
NIC0LASSTRA8SE 5. Telefon : Vi,  115 , 124, 242, 2376 , 6611.
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Nachmiifags -KoiizerL
4—5 '/z Uhr. 131. Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
' Leitung : Herr Eriel « Wemheuer.

F. t.  Bioa

Samstag, den 13. März ISA». HA

1. Promenadenmarsch. . . .
2.  Ouvertüre zur Oper „Der Heide

sehaeht “ . . . . Holstein
3» Menuett u. Scherzo aus der 5 . Suite Lachner
4.  Liebessiändchen . . . . . . Eigar
5.  Walzer aus der Oper „Der Rosen¬

kavalier * . . . . . . . . R . Strauss

6.  Vorspiel zur Oper „Häusel und
Gretel “ . . . . . . . . Humperdisck

7.  Fantasie aus der Oper „Der Tribut
von Zamora “ . . . . . . Gounod

8
Abend- Konzert.

9 */g Uhr. 132. Abonnements-Konzert,
Städtisches Kurorchester

Leitung : Herr Erich Wemheuer.

Der Wasser-1. Ouvertüre zur Oper
träger “ . . . Cherubini

2.  Agnus für Streichorchester . . .
3. Wein, Weid und Gesang, Walzer.
4.  Ballettmusik aus der Oper

„Gioconda “ . . .
5. Gratulations-Menuett.
6. Ouvertüre zur Oper „Das Glöckchen

des Eremiten “ . . . . . .
7. Andante (Canon ) und Finale aus

der 5 . Suite . . . . . . .
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Grösstes Spezialgeschäft für Koffer, Reiseartikel und Lederwaren am Platze.

Alle Sorten Reise-Koffer, Handkoffer, Einrichtungskoffer, Reise-Necessaires usw.^ jjj?
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->Br kV Ind

Parfümerie: Kästner-Jacobi Wilhei
strasse

On parle frangais.

Grosse Auswahl sämtl . in- und ausländischer Parfüms
Puder, Manicure-Artikel, Bürsten, Schildpatt, Elfenbein.

Telephon 5959. En.
\glishJP /

,3k . KSSWH?' Sr-. M,
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I
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»» L Kfm.Beckhardt, KaufmannLCo. Grösste
Auswahl in Herren -(MeAlleinige Verkaufsniederlage flir Wiesbaden der Firma

NASSAUISCHE LEINEN- INDUSTRIEJ. Ni. BAUM
Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse. Telephon Nr. 854 &IIoi * PiP @3si «2 €| üfl

Unser Prinzip äst nur bewährte gute Qualitäten zu massigen Preisen zu führen.
Wir bitten um Beachtung unserer Schaufenster Ecke Kirchgasse und Ireiedrichstrasse und unserer Aussteifung in der Taunusstrasse nahe dem Bterliner Ho*'

"t. Hr.
Hr- KI:

jk.Hr. Kfm
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Hass. Landestheater.
Samstag, den 13 März 1920

82. Vorstellung.
W. Vorstellung. Abonnement D.

Dienst- n. Freiplätze sind
anlgeboben.

Neu einstudiert:
Zar und Zimmermann.

Komische Oper in 8 Akten von
Albert Lortzing . .
Anfang 6l/2 Uhr.

Ende nach 9x/g Uhr.

Residenz-Theater.
Direktor : Norbert Kapferer.

Pernsprecber 49.
Samstag, den 13 Mrz 1920

abends 7 Uhr.
Gastspiel Eduard Lichtenstein.
Dir lustige Witwe.

Operette in 8 Akten von
V. Leon, und L, Stein.
Musik von Pr . Lshar.

Spielleitung:
Oberspielieiter Eduard Bä*z.

r
EDEN- DIELE

elegante Räume
27 Taunusstrasse 27

Telephon 3835

BahnhofswirtschaftHauptbahnhof Wiesbaden
Fritz Hriearr , Hoflieferant und Haftraltrur.

U/Intergarten-Lichtspiele
Schwalbacherstr. 8 Telefon 6029.

„Nachtasyl“
Sensationsdrama in einem Vor¬
spiel und 5 Akten mit Kudolf
Meiner!, Marin Fo. escu, Fr.

Kühne, Edm. Löwe.
..Sondis Glück im Unglück“
Urkomische Burleske in 2 Akten
mit E. Sondermann vom Thalia¬

theater in Berlin.
Erstklassiges Kün stlerorchester
(10 Herren) unter Leitung des

Kapellmeisters Fa 'A OHx.

Odeon-Thea?
sKirchgasse 18

Stuart Webbs,
in ihren neuesten

Detektivschausp**L P

Das verschwundeiis
die seltsamen Erle^ ^berühmten Stuart

4 Akten
vor heulende4

ein chinesisches
•loe Dreba in 4

Fritz Krieger, Hoflieferant und Hoftraiteur.

Reichhaltige Speisekarte-
Gut gepflegte helle und dunkle Biere - ,

Erstklassig ® Küche. Beste Wem® erster ^ /

SÄ.
Br

Kfm

> . HrBT ’ Ur- Kf:
Br -bobn

. Hr. x-ell **

Hotel Trierischer Hof Weinstuben, Spieseisasse 31
I IW WI ■ ■ I iMl  Schöne Zimmer , Elektr . Aufzug , Bäd <*

Geschöpfe frieren ja jämmerlich ! Alle Theater sind
Schlecht geheizt . Aber jeden Abend sehe ich die Frauen
in einem Kostüm in die Logen und ins Parkett ein-
treten — in einem Kostüm — !“ ,
; „Sie sollten das anerkennen !“

„Ich erkenne es ja auch an . Aber nein ! Das ist
doch nicht glaublich ! Unmöglich !“

„Was ist denn ? Was ist denn ?“
„Sehen sie nur die Dame dort vor uns in der dritten

Parkettreihe ! Ich glaubte wirklich einen Augenblick sie
entledigte sich ihres Hemdes.“

„Was reden sie da für Unsinn !“
„Ach, jetzt sehe ich, ‘sie nimmt cten dünnen weissen

Schal von:den Schultern . Im Halbdunkel kann man das
nicht erkennen . Sonst hat sie ja gar nichts an!
Schultern , Arme, Rücken sind vollkommen frei. Ein
dünnes schwarzes Schulterband zum Mkxfcrausschnitt
hinüber—

„Bitte, sie hat noch ein Armband .“ v
„Allerdings das Armband , „Das hatte ich über-

fcdmi.“

„Sie sind nun einmal kein Freund des Nackenaus¬
schnitts . Aber die Mode—.“

. „Verehrter , ich finde sogar , dass die Mode diesmal
sehr recht hat . Der Nackenausschnitt ist die richtige
Revolutionsmode . Es ist die Mode einer Republik, die
alleSq enthüllt , ob es schön oder unschön ist, in dem
Irrwahn , dass sie damit Eindruck mache.“

„Als ob der Ausschnitt nicht eine uralte Sache im
Damenkostüm wäre !“

„Ja , der Ausschnitt , wie ihn unsere Grossmütter
trugen , wo wenigstens : Schultern und Oberarm zum Teil
bedeckt waren . Oder der viereckige, auf die Brust
herunterreichende Ausschnitt der Ballroben . — Das war
eine hübsche Mode ! Aber heute — zugleich fussfreier
Rock und zugleich durchschimmemde Strümpfe und
dieser tiefe Ausschnitt im Rücken. — Die Fülle dieser
Dürftigkeit ist zu erdrückend !“

„Sie räsonieren — und sie ahnen gar nicht was
diese Kostüme kosten.“

„Das ist es ja gerade . Ich weiss, dass diese Kostüme
so viel kosten, wie früher ein angehender Assessor vom

.7 . . . . — _ Ĵi
Staat das ganze Jahr bekam, dass Strümpfe,
vorsichtiger behandelt werden müssen als Staâ f
nisse, 40 bis 50 Mark verschlingen , und d»*5
schuhe der unerschwingliche Traum so vieler
Seelen sind , weil sie 200 bis 300 Mark erf®
Und man frage sich nicht, wovon die jungenträumen !“

„Pst! Der Vorhang geht auf !“
Das Gespräch im Zuschauerraum veratiüö̂ fjj

Stück begann . Es war eine Rokoko-Kon̂ *
Marquis und eine M quise traten auf und
in Gegenwart des Kammermädchens allerhand f . f
Spitzigkeiten. Das Kammermädchen allein w
geschnitten , aber in bescheidenen Grenzen.

' Plü

„Wie ?“ flüsterte mein Freund , sichtlich enttjjjT
„sie hat nicht einmal einen Nackenausschnitt K ^

>»ES scheint so . Das Rokoko war eben ^
Sittliche Zeit !“ („Köln . Ztg .“>

»re*

^Zau
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«e. pBf - Kim ., Meiningen
11• Kftn ., Paris
ff - Fr .,'
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' Bf . Kkm., Berlin

Schwarzer Bock
Imperial

Nassauer Hof
Hoteii Berg

Hotel Wilhelma
Pfälzer Hof

Grüner Wald:
Hotel : Berg
Kaiserbad

Metropole u. Monopol
Metropole u . Monopol

Schwarzer Bock
Goldenes Kreuz

Quiaisana
Grüner Waid

‘Haus Humboldt
Grüner Wald
Palast -Hotel

Hotel ) Wilhelma
Ftirstenhof

ZemtraD-Hotel
Wiesbadener Hof

Grüner Wald
Einhorn

Europäischer Hof
Taunus -Hotel

Kölnischer Hof
Grüner Wald

Metropole u . Monopol
Metropole u . Monopol)

Taunus -Hotel
■Metropole u . Monopol

Christi . Hospiz II
Kose

Villa Helene
Rose

Metropole u . Monopol
Hotel Adler

Grüner Wald
Einhorn

Grüner Wald
Europäischer Hof

Hessischer Hof
Fürstenhof

Palast -Hotel
Schwarzer Bock
Hessischer Ilof

Wiesbadener Hof
Grüner Wald

Wiesbadener Hof
Grüner Wald

Karlshof
Nassauer Hof
Grüner Wald
Grüner Waid
Nassauer Hof

Kaiserhf#
Hotei Wilhelma

Europäischer Hof
Palast -Hotel

Bellevue
Grüner Wald

Europäischer Hof
Europäischer Hof
Wiesbadener Hof

Zur Sonne
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Haarausfall

Hotel Berg
Palast -Hotel

Schwarzer Bock
Reichshof

ZentraMIotel
Cordan

Schwarzer Bock
Hessischer Hof

Albreeht &tr . 6
Europäischer Hof

Zur Sonne
Kaiserhof

Grüner Wald
Einhorn

Kaiserhof
Europäischer Hof

Bellevue
Taunus -Hotel

Schwarzer Bock
Europäischer Hof

Reichspost
Grüner Wald

Rheinischer Hof
Zum Erbprinz

Karlshof
Europäischer Hof

Kölnischer Hof
Taunus -Hotel

Hangen , Hr . Kfm . m. Fr ., Forbach
Hecht , Hr . Kfm . m . Fr ., Nürnberg
Heenen , Hr . Kfm ., Düsseldorf
Heinz , Hr .,
Helbing , Hr . Kfm . m . Fr ., London
Hellendall , Hr . Fabr ., M.-Gladbach
Henrichs , Frl ., Bonn
Herberg , Hr ., Gevelsberg
Herbst , Hr . Kfm ., Laarbrücken
Herzenberg , Hr ., Paris
Heuser , Hr . Kfm ., Elberfeld
Hieronimi , Hr . Kfm . m . Fr ., Cond
Hilger , Hr ., Luxemburg
Hilgus , Hr . Bürgermeister , Assmannshausen

Europäischer Hof
Hirsch , Fr ., Bingerbrück Augenheilanstalt
Iiohnse , Fr ., Köln Hospiz z. hl . Geist
Horowitz , Hr . Kfm ., Berlin Grüner Wald
Huber , Fr ., Pforzheim Hotel Vogel
Hübner , Ilr . m . Farn ., Stettin Kölnischer Hof
Hugues , Hr . Kfm ., Beifort Taunus -Hotel
Ising , Fr ., Rietberg Schwarzer Bock
iHralson , Hr . Ing ., Paris Hessischer Hof
Jollos , Hr . Rechtsanw . m . Farn ., Lausanne ü Hotel Nizza
Juda , Hr . Kfm ., Köln Metropole u . Monopol

Schwarzer Bock
Nassauer Hof

Zum neuen Adler
Zur Sonne

Rose
Kaiserhof

Gutenbergplatz 1
Zur Stadt Biebrich

Zur guten Quelle
Nassauer Hof
Grüner Wald

Goldenes Kreuz
Zum Posthorn

Junkers , Hr . Kfm ., Köln
Kohn , Fr ., Erstein
Kaempf , Hr . Kfm . m. Fr ., Metz
de Keekhooc , Hr . Dr . med ., Bourges
Kekule , Hr . Hotelbes ., Reibnitz
Kielmann , Hr . Dr . med ., Schöneberg
Kirchner , Hr . Kfm ., Hermsdorf
Klarholz , Hr ., Leipzig
Klein , Frl ., Surburg
Knott , U r̂ . Kfm . m . Fr ., Koblenz
Koch , Hr !, Dortmund
KohRr , Ilr . Kfm . m . Fr ., Gonsenheim

Grüner Wald
Grüner Wald
Grüner .Wald

Schwarzer Bock
Silvana

Hotel Krug
Hotel Viktoria

Grüner Wald
Ritters Hotel

Palast -Hotel
Zum Falken

Hotel Prinz Nikolas
Kotzulla , Fr . Dr . med ., Ginz (Rügen ), Metropole u . Monopol
Kreuz , Fr ., Metz
Kriese , Hr . Kfm . m. Fr ., Köln
Kroeian , Hr . Kfm ., Uagendingen
Kodier , Hr . Kfm ., Frankfurt
Kühn , Hr . m . Fr ., Köln
Kurapp , Frl ., Köln

Grüner Wald
Europäischer Hof
Wiesbadener Hhf

Metropole u . Monopol
Pfälzer Hof

Europäischer Hof

Laipsker , Hr . Kfm . m . Farn . u . Begl ., Paris , Margarethenhof
Luux , Hr . Fabr ., Landau Zum neuen Adler
Lebusch , Hr . Ing ., Paris Hessischer Hof
Lecauvee , Fr ., Paris Hessischer Hof
Lecer , Hr . Leut ., Paris Hotel Adler
Leconte , Hr . Kfm . m . Fr ., Paris , Rose
Ledermann , Hr . Kfm ., Strassburg Palast -Hotel
Legrand , Hr ., Frankreich Hotel Adler
Lehmann , Hr . Kfm ., Haag Sanatorium Dr . Lubowski
Lehmann , Hr . Grosskfm . m . Fr ., Nürnberg Bellevue
Letouch , Hr . Kfm , Paris
Levi , Hr . Kfm ., Düsseldorf
Levi , Fr ., Strassburg
Levy , Hr . Kfm ., Paris
Leyboldt , "Hr . Fabr . m . Fr ., Düren
Linard , Hr ., Paris
Lindemann , Hr . Kfm . m . Fr ., Neuss
Lissner , Hr . Kfm ., Berlin
Löwe , Schüler , Duisburg
Löwe , Fr ., Duisburg
Löwe , Hr . Kfm . m. Farn ., Duisburg
Löwenthal , Hr . Kfm . m. Fr ., Frankfurt
Loew-y , Hr . Kfm ., Berlin
Luckemeyer , Hr . Kfm ., Lübeck

Mack , Hr . Kfm ., Aachen
•Magnus , Fr ., Strassburg
Marcus , Hr . Fabr ., Berlin ,
Marennan , Hr . Kfm ..
Martin , Hr ., Elberfeld
Marx , Hr . Oberbürgermeister , Düsseldorf
Marx , Hr . Kfm ., Hagenau
Massart , Hr ., Lüttich
Matare , Frl ., Düsseldorf
Matt , Hr . Kfm .,
May , Hr . Kfm ., Wöllstein
Meauld , Hr ., Paris
Meier . Hr . Kfm ., Hildesheim
Melchior , Hr . Kfm ., Saarbrücken
Merländer , Hr . Kfm ., Krefeld
Merz , Hr . Kfm . m . Fr ., Strassburg
Metzger , Hr .. Strassburg
Meyer , Hr . Kfm . m. Fr ., Koblenz.
Meyer , Hr . Kfm . m . Fr ., Lübeck
Meyer , Frl ., Strassburg

.Michel , Hr .. Frankreich
Miehkke , Hr . Kfm ., Köln
Mollier , Hr ., Frankreich
Komm , Hr . Reg .-Präs ., Trier
Mon , Hr . Dr , med ., Mülhausen
de la Montagne , Hr . Offizier,
Montagnol , Hr . Advokat , Paris
Mühlmann , frl ., Hamburg
Müller , Hr . Kfm ., Leipzig
Mund , Hr ., Höchst
Müser , Hr Dr . med . m. Fr ., Baden -Baden
Negro , Hr . Ing ., Berlin
Neubert . Hr . Kfm ., Leipzig
Nevland . Frl ., Rombach_

Wiesbadener Hof
Europäischer Hof

Grüner Wald
Kaiserhof
Quisisana

Hessischer Hof
Hotel Krug

Palast -Hotel
Schwarzer Bock
Schwarzer Bock
Schwarzer Bock

* Europäischer Hof
Hotel Wilhelma

Sanatorium Nerotal•
Zum neuen Adler

Grüner Wald
d Ĉ rüner WaldWiesbadener Hof

Wiesbadener Hof
Hotel Viktoria

Europäischer Hof
Palast -Hotel

Schwarzer Bock
Hotel Berg

Europäischer Hof
Kaiserhof

Union
Zum Posthorn

Kaiserhof
Grüner Wald
Palast -IIoteP

Zum neuen Adler
Hotel Wilhelma

Ritters Hotel
Hotel Adler

Hotel Wilhelma
Hotel Adler

Nerotal 2§
Hotel Reichspost

Kaiserbad
Palast -Hotel

Bellevue
Europäischer Hof
Europäischer Hof

Rose.
Hotel Reichspost

Grüner Wald
Wiesbadener Hof

Sefte 3.
Ogier , Hr ., Marseille
Osnier , Hr . Kfm ., Paris
Osterith , Hr . Kfm ., Antwerpen
Pauly , Hr . Fahr . m . Fr ., Luxemburg
Petzall , Hr . Kfm . m . Fr ., Berli in
Pfeiffer , Hr . Fabr ., Berlin
Pfeiffer , Hr . Ing ., Frankreich
Pfeiler , Hr ., Alzey
Place , Hr . Ing ., Paris
Plachez , Hr . Ing ., Paris
Preller , Hr . Kfm ., Zweibrücken
de Quercize , Hr ., Paris
Rab , Frl ., Frankfurt
Raab , Hr ., Saarbrücken
Rahn , Hr ., Hertlingshausen
v . Rath , Hr . Reut . m . Fr ., Mehlem
van Reeth , Hr . Offizier , Antwerpen
v. Rehlingen , Frhr . u . Freifrau , Oberstdorf (Bay .)

Haue Humboldt
Reich , Hr . Kfm ., Frankfurt
Reichert , Frl ., Trier
Rengels , Hr . Kfm ., Düsseldorf
Reverdy , Hr ., Paris
Ritz , Hr ., Frankfurt
Roos , Hr . m . Begl ., Paris
v. Neonstein -Rodeck , Baronin , Karlsruhe
Roenne , Baronin , Berlin
Rohleder , Hr ., Düsseldorf
Rössler , Hr . Fabr . m . Fr ., Weisweiler
Rothschild , Hr . Kfm ., Krefeld
Rothschild , Hr . m . Farn ., Mannheim
Rudloff , Hr . Kfm ., Neuwied

Hotel Viktoria
Sehwarzer Book

Sanatorium Nerotal
Rose

Grüner WaH
Europäischer Hof

Hotel Adler
Zur Stadt Biebrich

Hotel Nassau
* Hessischer Hof

Europäischer Hof
Nassauer Hof

Europäischer Hof
Grüner Wald

Zur Stadt Biebrich
Biemers Hotel

Europäischer Hof

Europäischer Hof
Grüner Wald

Schwarzer Bock
Wiesbadener Hof

Pfälzer Hof
Taunus -Hotel

Pension Webei
Bellevue

Pfälzer Hof
Taunus -Hotel

Kaiserhof
Hotel Prinz Nikolas

Grüner Wald

Samuel , Hr . Reut ., Krafeld
Souvaye , Hr ., Croisilles
Schaaff , Hr . Kfm ., Kreuznach
Schaffner , Hr . Kfm ., Neustadt
Schlegel , Hr ., Hermsdorf
Schauer , Hr . Kfm ., Frankfurt
Scheuer , Fr ., Mannheim
Scheuermann , Hr ., Antwerpen
Schiemming , Hr . Kfm . m. Fr ., Trier
Schlesinger , Hr . Kfm ., Berlin
Schmidt , Hr » Kfm ., Genua
Schmidt , Hr . Rechtsanw ., Neuwied
Schund , Hr ., Pforzheim
Schneider , Hr . Kfm ., Berlin
Schneider , Hr . m . Fr ., Koblenz
Schreier , Frl ., Worms
Schroeder , Hr . Reut . m . Fr ., Ougrd*
Schuchardt , Hr ., Eppstein
Schumacher , Hr . Kfm ., Speyer
Schumacher , Hr ., Saarlouis
Schuster , Hr . Kfm ., Düsseldorf
Schützendorf , Hr ., Wien
Schwing , Fr ., Strassburg
Schwinge , Frl ., Mühlheim
Simon , ITr. Kfm . in . Fr ., London
Singer , Hr . Kfm ., Bittershofen
Slates , Frl ., Köln
Slates , J ., Frl ., Köln
de Smedt , Hr . Dr . med ., Bourges
Sommerhoff . Hr . Gutsbea ., Bayern
Sperner , Hr . Kfm ., Frankfurt
Stallforth , Hr ., Erbach i . Rhg.
Stassweg , Fr . Justizrat , Saarbrücken
Stallmann , Fr ., Waldübersheim
Steeg , Hr . Ing ., Homburg (Pf .)
Stephanitsch , Hr . Kfm ., Nürnberg

-Steinbrugge , Hr . Dr .-Ing ., Roulers
Stern , Hr . Kfm ., Kissingen
Straus , Hr . Kfm ., Wöllstein
Süsel , Hr . Kfm ., Saarbrücken
Svllvain , Hr . Kfm ., Hagenau
Tesenfitz , Hr . Kfm ., Düsseldorf
Thacker , Hr . Kfm ., London
Thronicker , Hr ., Hattenheim
Tobilowsky , Hr . Kfm ., Köln
Toewes , Ilr . Kfm ., Strassburg-
Touton , Hr . Kfm ., Mainz
Urmes , Hr . Hotelbes ., Bonn
Veeck , Ilr . Kfm . m. Fr ., Idar
Vetter , Hr . Fabr ., Stuttgart
Voss, Hr . Kfm ., Hagen
Wagner -Baak , Fr . Opernsängerin , Berlin
Wagner , Hr . Fabr .,
Walter , Frl ., Saarbrücken

Kaiserhof
Hotel Adlei

Grüner Wald
Hotel Krug

Hotel Viktoria
Europäischer Hof

Grüner Wald
Europäischer Hof

Grüner Wald
Palast -Hotel

Wiesbadener Hof
Hotel Berg
Pfälzer Hof

Grüner Wald
Zur Stadt Biebrich

Europäischer Hof
Hotel Oranien

Pfälzer Hof
Wiesbadenel Hof

Zentral -Hotel
Wiesbadener Hof

Taunus -Hotel
Taunus -Hotel
Grüner Wald

Zum neuen Adler
Münchener Hof
Hotel Wilhelma
Hotel Wilhelma
Schwarzer Bock

Sonnenberger Str . 17
Wiesbadener Hof
Europäischer Hof

Bellevue
Schwarzer Bock

Hotel Berg
Pfälzer Hof

Schwarzer Bock
Grüner Wald

Europäischer Hof
Grüner Wald

Europäischer Hof
Grüner Wald

Hotel Wilhelme
Zum Falken

Europäischer Hof
Wiesbadener Hof

Metropole u . Monopol
Einhorn

Taunus -Hotel
Gjüner Wald

Metropole u . Monopol
Nonnenhof

Grüner Wald
Kölnischer Hof

Wecker . Hr . Dr . med . m . Fr ., Braubach Sehwarzer Bock
Weher , Hr . Kfm ., Frankfurt Hotel Prinz Nikolas
Weil , Hr . Kfm ., Paris
Wenster , Hr . Ing . m . Fr ., Idstein
Werdenschlag , Hr . Kfm ., Strassburg
Westerfeld , Hr . Kfm ., Saarbrücken
Wilkens , Hr . Kfm ., Kirchheimbolanden
Wolff , Hr ., Strassburg
Wolff , Hr . Fabr ., Oberstein
Wolf , Hr . Kfm . in . Fr ., Zell (Mosel)
Zimer , Hr . Kfm ., Stuttgart
Zimmer , Hr . Kfm ., Bukarest
Zipfel , Hr . Kfm ., M.-Gladbach
Zuckermann , Hr . m . Fr .,
Zweyer , Hr . Kfm ., Kaiserslautern
Zyska , Fr ., Bad Oeynhausen

Zum Erbprinz
Hotel Adlei
Palast -Hotel

Grüner Wald
Europäischer Hof

Zum Erbprinz
Grüner Wald

Hotel Kronprinz
Hotel Krug

Sanatorium Dietenmtthle
Grüner Wald

Bellevue
Einhorn

Hotel Cordan

„Neocrin “ kräftigt die Haarwurzeln,
verhindert den Haarausfall und Schuppen¬
bildungu.schütztd. Haar vor Erkrankung.

SchUtzenhof-Apotheke
^ - piidungu.schützta.Haar vor enu

BARK - DIELE
Lang -ffasse H

1

Wilhelmstr. 36, Telephon 6349, abn4°uh?”a,,s Tarcz-Tee»
Auftreten des bekannten Ofäfrl 11  I lll HlPCnn und das glänzende

mondänen Tanzpaares LI II , Lilil VJlvoUH Märzprogromm.
_ _ _ —izz: Anfang 8 Uhr, rrr_

^bergasse 37T®lefon 1028
Flügel. Rolf Stahl.

„Simplicissimus“
Spiel - Folge

Direktion
M. & H. Reintfes.

97?
Art-Leit. : DirektorH. Reintje « .

1 von Wenz ’ l Tyrolerin 2Ä " i “ ! ? Pf Geiger das Weib?
? Traumland - Beloh des Unheimlichen ?

TJ na Mari » sucht Film -Regisseur Geiger etc . etc . auf,
gie möchte Film-ochauspiölerin werden.

Waldemar Keitel Cufe Meier o. Bumofist

täynt Stipmmngssänger Milly Giebert Üniv.-Akt m. dress. Tauben

a  Bogadoff Tänzerin 2 Emmeiy ’s Musikal- Akt

?fiihrör?
Zauberkünstler u. Orig .-Zahlentechniker

Ching-Ii-Fu, TschU-May Tom Boston and Rolph Xander
Gow-Boy -Neger StepTäuzer Ongind -NagerT ^ m*Mplendit und Partner

I
fl
I
fl
fl
fl
I
fl
I
I
I
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MAXIM
Die eleganteste Wein-Diele Wiesbauns
Webergasse8 (im früheren Wiener- Caft)

EMkiasslse figeunermusil
Vorzügliche Küche i: Gutgepflegte WeV1051

Telephon -Anschlüsse Nr . 315 und Nr . 5978

Erscheint

M? f *re « (‘
Mir 4« * '
:? •" r. Mk.

KURHAUS MflESBflDEü
Mittwooh , den fl7. IHMrz 1920 , abends 8 Uhr,

im grossen Saale:

Heiterer Abend
jos
E
P
H

PLAUT
Neues Programm.

U, a . Hochstetter — Ewald — Thompson —
Zetterstriim.

Oper : Der Freischütz in Finsterwalde.
Varietd : Der Rechenkünstler.

Kino : Von der Schlange gebissen — Vom Hai
verfolgt . Sensationsfilm in -5 Akten mit Pola Slegri.

Städtische Badhäuser ^

Kaiser Friedrich-Bäd
Thmnal - nnd Süßwasserbäder , Kohlensäure - and Sauer-. TT ,r - - « uuicuooujc - ujuu  oauer»
Stoffbäder , Heißluft - und Dampfbäder , elektr . Lichtbäder,
Wärmebehandlung nach Dr . Tyrnauor , Fangopackungen,- jjaugupacKungeD,
elektrische Vasserbäder , Wasserkuren , Massagen , Moor-
nnd Sandbäder , Raum - und Apparat - Inhalation mit
Wiesbadener Thermal wasser ,Weilbacher Sch wefei wasser,
ätherischen Oien , Sauerstoff usw . Pneumatische Apparate.

Badhaus zum Schützenhbf
Thermalbäder mit Ruhegelegenheit . :

Pollen Sie einen Nikünren Erfolg?
'y I Hflc wirLrcamcfra . V

Eintrittspreise:  7 , 6, 5, 4, 3 Mk.

Die Damen werden gebeten , ohne -Hüte erscheinen zu
wollen.

Das wirksamste Insertionsörgan ist das „Wies¬
badener Badeblatt“. Es wird als alleiniges
Konzert- und Veranstaltungsprogramm im Kur¬
haus und am Kochbrunnen verkauft und liegt in
allen besseren Hotels, Restaurationen , Kaffees,

Pensionen , Sanatorien usw . auf.

Städtische Kurverwaltung.jWir geben Ihnen gerne mit prnMischen Ratschlägen
und Ausarbeitungen zur Hand.

ORTHOPÄDE
kapitalkräftig , sucht

Beteiligung
n ,l r,0Sf • «vtsprech . Anstalt in Wiesbaden,

. Glühkatoden -Apparat , Diathermie , pontostat , HSd«»Z
i Offerten unter 1 a T 1008 an Rudolf Mosse,
| W 60, Tauentzienstr . 2.

Man forciere
in Hotels, Kaffees , Wirtschaften stets

g»Wiesbadener Badebi#

Amtsblatt

Einephon-Theater
Taunusstr . 1 Tel . 140

Krst -Allein -Anfführung!
Nachtgestalten

nach Motiven aus dem Roman
..Eleagabäl Knperus “ von K.
H. Strobl mit Erna Korona,
Anita Herber , Pani Wegener,
ConradVeidt , Reinh .Schünzel.
6 Akte ! 6 Akte!

Das Millionenerbe
reizendes Lustspiel in 3 Akten.

Spielzeit von 4—10 Uhr.

Monopol-Lichts?!
Tel . 140 '

Erst - Auffühf“

Der Mord ^
Splendid

spannendes Krimi 118
in 4 Akten aus äe"
des berühmten Sherl°c.
Das Mädchen mit de>»
Berliner Sittenbild >? .(

t Gilde Langer ». “” il
Spielzeit von

p8 achte
[ ^ ltag M
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O Presto
ih E>eii
’lpnie Nr.
fünften aus
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Nr. 45  vom 13. März 1920.

Weischverteilurrg.
Fleischma§ en" l —1o ®e*an ®en in  sämtlichen Metzgereien auf die

150 gr Auslandsspeck
MM Preise von 4.15 Mk. die 150 gr  zur Verteilung.

Mitteilung.
1 , ®e* obige Preis ikl nunmehr durch Verfügung des Reichs-

WrrtschaftsmmistennmS vom 28. Februar 1920 veranlaßt.
Wiesbaden , den 10. März 1920. 943

- _ _ Der Magistrat.
Wiedereröffnung eines Kolonialwaren¬

geschäftes.
Der Firma H . Kramm,  hier , ift die Ermächtigung erteilt

MS  U >r frühere » Kolonialwarengeschäft . Luxembijrgstr L, als
fiädttsch« Bertellungsstelle wieder zu eröffnen und bei Gelegenheit
der tu Kürze erfolgenden neuen Nährmittelkarten -Ausgabe Kund¬
schaft anzunehmen.

Wiesbaden » den 11. März 1920. 953
._ Dev Magistrat.

Hausbrand.
™ r- ? ie * der Brennstoffkart - 1919/20 ist nunmehr zur
«elreferung für alle Haushaltungen freigegeben. Auf die Marke

der Kohlenhändler "3' " **K* Brennstoff , je nach den Lagerbeständen
Die Marke 3 der Brennstoffkarte für Gewerbe und Berufe

wrrd ebenfalls zur Belieferung freigegeben. Diese Marke muß
berm Kohlenamt , Zimmer 2, mit dem Stempel „ Gültig Kohlen¬
amt ' versehen werden.

Wiesbaden, den 11. März 1920. 051
Der Magistrat.

Arbeiterwohnhäuschen zu erbauen und wird deshalb die Er-
teilung der Ansiedelungsgenehmigung (§ 1 des Gesetzes betr die
Gründung neuer Ansiedelungen in der Provinz Hessen-Nassau
vom 11. Juni 1890 , Ges.-Samml . S . 173s beantragt

Gemäß § 4 des genannten Gesetzes wird dieser Antrag mit
dem Bemerken bekannt gemacht , daß gegen den Antrag von
den Eigentümers , Nutzungs - und Gebrauchsberechtigten und
Pachtern der benachbarten Grundstücke innerhalb einer Prä¬
klusivfrist von zwei Wochen — vom Tage der erstmaligen Be-
kanntmachuna ay . gerechnet — bei der Polizeidirektion hier
Einspruch erhoben werden kann , wenn der Einspruch sich durch
Tatsachen begründen läßt , welche die Annahme rechtfertigen,
daß die Ansiedelung das Gemeindeinteresse oder den Schutz
der Nutzungen benachbarter Grundstücke aus dem Feld - oder
Gartenbau , aus der Forstwirtschaft , der Jagd oder der Fischereigefährden werde . v 1 J

Wiesbaden,  den 9, März 1920.
. _ _ _Der Magistrat.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt u,
erscheinenden Anbieter oder der mit schriftlicher WollmaVertreter.

Nur die

t in Gegenwart Ai UtzKuerijde
icher Vollmacht»< Ädtti Wei

. „ fÄtt Sch
die mit dem vorgefchriebenen und ausgefülltenWA ,

SSii 8T 8eW ^ teit !Än8e8ote  werden bei der Zuschlag d
Zuschlagsfrist 14 Tage.
Wiesbaden , den 4. März 1920 . 1

Städtisches

«O * Fin;
5 en-
pfeue

Kaiser Friedrich-Bad.
Wiedereröffnung : Montag , den 15. Marz.
Badezeiten : 8 Uhr vorm , bis 6 Uhr nachm.

Samstags bis 7 Uhr nachm., Sonntags geschloffen.
, , .Die  römisch -irische Abteilung muß vorerst noch geschloffen
blerben Gelegenheit zu Schwitzbädern ist durch Kastendampf - und
elektrische Lichtbäder gegeben. '
____ __ ____ _____ _ _ _ __ Städtische Bäderverwaltung.

Städtische Spiritusverteilungsstelle,
Marktstratze 16, Zimmer 5.

Die nächste Ausgabe von Bezugsmarken für den zur Verteilung
an Minderbemittelte gelangenden Brennspiritus erfolgt an die
Berechtigten mit den Anfangsbuchstaben I —P am Samstag
den 13. März , Q - Z am Montag , den 15. März , A - H am
Dienstag , den 16. März und zwar jeweils in den Vormittags¬
stunden von 8—12 Uhr . Die Reihenfolge ist unbedingt ern-
»uhalteo . Später kommende Kunden können Marken nur erhalten
wenn fie « achzuweifen imstande find, daß fie durch Krankheit oder
andere stichhaltige Gründe verhindert waren zu der angefetzten
i » » u ^scheinen . Lt . Bekanntmachung des Reichsmonopolamtes
k» ^ °? " Ewem gelange« von jetzt ab nur noch deren Bezugs-

(graue Farbe ) zur Ausgabe ; die fiüheren roten Bezugs-
^ «̂ '" ^ ^ entrale werden außer Kraft gesetzt. Etwaige

be* Bezugsberechtigten befindliche rote Marken —
?Eb°ch L̂ .s°lche mrt den SUMeichen 6  oder D — können bi,
werden ^ 17‘ b- Mt »., ,n den Verkaufsstellen «ingelöst

, f , ~Z sowohl der gegen B -zugsmarken als
auch der markenfreie — kostet zurzeit 1.50 Mk. auSschließl. Flasche.

«ieSbade » , den 11/ Mär , 1920.
Der RagiftraL.

dekauutmachu « ^ .
Herr Karl Schmidt , Kellerstraße Nr . 17, beabsichtigt auf

einem von der Domäne angepachteten Grundstück links der
frankfurter Straß « U« Distrikt . Bor dem Ochsenstall ' ei«

Bekanutmachung.
- ^.Zufolge Verordnung der Reichskartoffelstelle vom 21. Februar
b. 3 »-, H - 45 500 ist vom 1. März d. Js . ab die Kopf- und
Wochenmenge für alle Personen . Ne eingekellert haben, auf fünf
Pfund herabgesetzt. Es müssen daher diese Personen mit der ein-
gekellerten Menge bis , « m 11. September d. Js ., statt bis zum
17. Juli , auskommen.

WieSbade «, den 9. März 1920 . 949
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan über die Abänderung der Heßstraße bei

der Einmündung in die Fichtestraße ist durch Magiftratsbefchluß
öemäß § 8 des Fluchtlinien -Gefetzes vom
Pstgestellt worden und wird nunmehr dom

IS . März 1920 ab 8 Tage im Rathaus , I . Obergeschoß, Zimmer 38 a,
während der Dlenststunden zu Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Wiesdade », dm 10. März 1SS0. 950
_ _ Der Magistrat.

Nachtrag zur Gebührcnordmtttd.
für die Benutzung der städtischen Wasserwerke zu M

Durch Beschlüsse der städtischen Körperschaften und
nehmigung des Bezirksausschusses wird die in 8 1 d -r ^ 7.,
neten Gebührenordnung festgesetzte Gebühr für ei»
oder Nutzwasser mit Wirkung vom I . März d. Js . ab
erhöht.

Wiesbadener Nachrichten

it Ma'la t
verhit

.itda? Es-d

oer

— Spiritus für Minderbemittelte . Nach dreimonat'»-,«'
ist letzt wieder eine Sendung Spiritus in der früder üblEzch
menge zur Verteilung cingerroffen. Da die Kvirituskuaff'menge zur Verteilung cingerroffen. Da die Spiritusknaft.
welche.wir im Januar ds . Js . an dieser Stelle hings« M,n ' -juuuui 09. ^ 9. «n Olt)et Stille
aller Voraussicht nach noch weiterhin bestehen bleibt uN" "»
zum Eingang der nächsten größeren Sendung wieder eiwi ^
vergehen können, wird den Bezugsberechtigten empföhle" /
ihnen jetzt zugewiesenen Menge äußerst sparsam >imzu"^ e".-7, ^ oe- V" »- ivuijum .
Markenausgabetage sowie die Reihenfolge find aus
«achung des Magistrats im Anzeigenteil unseres Blattt ^ .^ ',

Die Zahlung des Automateugases erfolgt.
nicht mehr wie früher vollständig im voraus , /
stellung der Automaten auf den jeweiligen Gaspre ^ Ä
nicht durchführbar ist. Während hier noch die
einen Gaspreis von 35 Pf . eingestellt sind, betrögl /
preis vom Monat Februar ab bekanntlich schon
Preisunterschied muß deshalb nacherhoben wcrdew ^ ft
schieht der Einfachheit wegen direkt durch den ®Fr
legentlich der Entleerung lies Automaten . Wähv
Zahlungsaufforderung bis jetzt im allgemeinen . ..
sprochen wurde , wächst seit der letzten Gaspreiser ""
Anzahl dyr Rückstände schnell an und beträgt jetzl
4 fache gegenüber dem Vormonate . Bei 13 500 Ab»!
deutet aber die erschwerte Erhebung des Preisunters^
"ewaltige Mehrbelastung der GaswcrksverwaltP

' r" “ des bisherigen ME

.. Behandlung der Pferderäude.
„ Stadt - und Landkreis Wiesbaden haben zusammen auf der
Wasenmttsterer Bierstadt eine sogenannte Gaszelle errichten lasten,
tn welcher innerhalb einer Stunde die Pferderäude wirksam be¬
handelt werden kann. Meldungen für die Benutzung der Gaszelle
mmmt entgegen Herr Schmoll,  Wasenmeisterei Bierstadt bei
Wiesbaden , Telephon 420 . Die Gebühren betragen 20 Mk.

Wiesbadm , den 9. März 1920 . 952
* Der Magistrat.

Verdingung.
. DEe Gestellung des LohnfnhrwerkS für die Betriebe des Kanal-
bauamtes soll m  Ä -ege der öffentlichen Ausschreibung verdungenwerden.

Angebotsformulare und Verdingungsunterlagen können während
per Vormittags -Dienststundcn beim Kanalbauamt Oranienstraße 5
tingefehen , die Verdingungsunterlagen auch von dort gegen Barzahlung
obet  « e®u bfte,e  Emsendung von 1 Mk. .50 Pfg . bezogen werden

find MtestUrs bis * ** entsprechenderAufschrift versehene Angebote
Freitag, de» 19. Mär, d. I . vormittags 11 Ahr

_ an  das Kanalbauamt Oranienstraße Rr . 5 einzureichen.
Ifcwfc wu OarL Ritter,  WUwWem

%

kommt, daß bei Beibehaltung . . .
noch mit einem weiteren Ansteigen der Reste
müßte , wodurch der Verwaltungsapparat ent ^ '
verschlingen oder ins Stocken geraten würde.

. . -reu einpeigen OCt Ste te
mußte , wodurch der Verwaltungsapparat entweder

Stocken oeraten würde . Dem

den Gelderheber gelegentlich der monatlichen " ^ ^

: M
oeijqiunqen ooer ins «stocken geraten würde . L-ei» ,£
gebeugt und an der Forderung , den Preisunters «, \äv““ « -« ■—t -« -- - * - ' "-lUP iJ
Automaten zu zahlen, ° unbedmgt ' fe'stgehältê werde''
Folge wird deshalb , wie die Gaswerksverwaltung ft"'
teil unseres Blattes bekannt gibt , die Gasleitung " Ä
abgesperrt , wenn die Zahlung des Preisuntersch^
direkt an den Gelderheher nocĥ innerhalb einer Fr ' ^

Gasverbrauchs eine besondere Sparkasse anzuft - . .
— entsprechend dem jetzigen Gaspreisunterschiede .$ •
welligen Einwurf eines Zehners in den
doppelten Betrag , also 20 Pf ., zuführen.

__ Verantwortlicher« chrifttetter: ». »lllei,JPj *
V«rk« See St « div #r # « ltu » g.
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